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Jesus spricht:
„Wenn der Sohn euch frei macht,

seid ihr wirklich frei.“
Die Bibel – Johannes 8,36
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Vorwort

Frau Lenhard geht in ihrer Masterarbeit der Frage nach, welche Be-
deutung christliche Spiritualität für langjährige, gläubige Suchtkranke
in Deutschland hat. Der erste Teil der Arbeit, der den theoretischen
Grundlagen zu Suchtmittelabhängigkeit und Spiritualität gewidmet ist,
besticht durch eine umfassende Darstellung des aktuellen internatio-
nalen Fachdiskurses und einer sehr differenzierten Verwendung von
Begrifflichkeiten. Bemerkenswert ist die Aufarbeitung der Frage wel-
che inhaltlichen Aspekte von Spiritualität (z.B. Werte, religiöse Prakti-
ken, Gottesbild, Vergebung) auf eine Sucht wirken können. Hierbei
werden die Sachverhalte durchaus auch kritisch dargestellt und z.B.
positive wie negative Auswirkungen einer strengen Praxis von religiö-
sen Werten in Glaubensgemeinschaften auf Suchtkranke skizziert.
Im Rahmen der eigenen Forschungsarbeit hat Frau Lenhard sieben
leitfadengestützte Interviews mit Suchtmittelabhängigen geführt und
mittels der inhaltsanalytischen Kategorienbildung nach Mayring aus-
gewertet. Das Forschungsdesign, die Stichprobe und der Ablauf des
Forschungsprozesses werden transparent beschrieben. Im Ergebnis
zeigt sich, dass sich christliche Spiritualität bei den Interviewten als
eine multidimensionale Ressource zur Sucht- Lebens- und Alltagsbe-
wältigung entfaltet. Zentrale Elemente sind hierbei das Verständnis des
christlichen Glaubens als Antagonisten zu Sucht, christlicher Glaube
als transformative Kraft und die Ausrichtung des Alltags und der Le-
bensführung am christlichen Glauben.
Im Diskussionsteil zieht Frau Lenhard in beeindruckender Weise klar,
literaturbasiert und logisch diverse Querverbindungen ihrer empirisch
gewonnenen Ergebnisse zum aktuellen Suchthilfediskurs auf. So kann
beispielsweise der Glaube einerseits als Lösung der Grundprobleme
wirken (Angenommen-Sein) und andererseits gleichzeitig alternative
Bewältigungsstrategien bieten (Gebet, soziale Unterstützung in der
Gemeinschaft, …). Darüber hinaus kann die Wahrnehmung von Got-
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tes Stimme als gute innere Objektrepräsentanz im Sinne einer psycho-
analytisch-interaktionellen Suchtbehandlung gewertet werden. Auch
die besondere Bedeutung der Gottesbeziehung bei den suchtkranken
Interviewpartnern wird von Frau Lenhard hervorragend im Sinne
einer korrigierenden Beziehungserfahrung als „transzendente thera-
peutische Beziehung“ beschrieben.
Mit ihrer Masterarbeit liefert Frau Lenhard einen wissenschaftlich
fundierten Beitrag zum besseren Verständnis der Bedeutung von Spiri-
tualität bei hochreligiösen Suchtkranken. Um die so herausgearbeite-
ten salutogenen Aspekte des christlichen Glaubens als Ressourcen för-
dern zu können, sollte die spirituelle Dimension eine stärkere Berück-
sichtigung in der Suchthilfe erfahren. Insofern sind dem Buch eine in-
teressierte Leserschaft und eine breite Rezeption zu wünschen!
  
Landshut, im Januar 2021
Prof. Dr. Katrin Liel

Vorwort
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